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Karlsruher Zeitung .
Nr . 121 . Samstag , den 1 . Mai 1824

Baden , - Vaiern. — Kukheffen . — Frankreich . — Großbritannien. - 0 - ßreich. — Preußen . - Spanien . - Türkei. —

Amerika. (Blienos-Ayres. Brasilien .) — Verschiedenes .

Baden .
Karlsruhe , den 1 . Mai . Gestern Abend sind

Se . Durckiancht der regierende Herzog von Braun -

schweig hier eingetroffen .
B a i e r n .

München , den 25 . April . Se . Maj . der König
hat den Freihrn . v . WeichS der bisherigen Oberleitung
deS kbnigl . Hofcheakers auf seine Bitte zu entheben ,
und zum k

'vmql . Hoftheater - Intendanten den als Kom -
posileur, selbst von eigenen Dichtungen , rühmlichst be¬
kannten Freihrn . v . Poißi zu ernennen geruht .

Das Regierungö - und Jntelligeiizblatt enthält eine
van sämmrlichen Ministern konlrasignirle kbnigl . Ver¬
ordnung vom 17 . April , betreffend das Verhälrniß des
Standes - und Dienstgehalteö für die Staatsdienst , Be¬
hufs der künftigen Negulirung der Pensionen und Qui -
eScenzgehalte .

Ebendaselbst liest man einen von der zur Verwaltung
der Militärfonds angeordneten Kommission Unterzeichne¬
ten Ausweis , nach welchem am lezten September Iö22
der sämmtliche Vermbgensstand des Militär - Wittwen -
und WaisenfondS 2,494 . 598 ff. 5t kr. 3 hl . , der veS
Militär - Juvalidenfondö 951,395 ff . 40 kr . 4 hl . , der
des Militär - Milvenstiftungsfonds 77,165 fl . 19 kr . 2 hl .
betrug .

Durch Nürnberg kamen am 25 . April JI . Herzogs.
DD der Herzog von Nassau und dessen Erbprinz , aus
Ihrer Reise nach Wien .

K u r h e s s e n.
Die Kasseler Zeitung enthält folgende Bekanntma¬

chung : »Danach immer Schriften , Musikalie » , Kunst¬
werke rc . ohne vorgängige Bestellung unter der Adresse
a » deS Kurfürsten kbnigl . Hoheit mit der Post eingehen ,
so hat die Unterzeichnete Behörde in Beziehung auf die
unter dem 4 . Juni 1821 erlassene Bekanntmachung wie¬
derholt darauf aufmerksam macken sollen , daß derglei¬
chen unberufene Sendungen ohne weitere Berüksichti -
gung und Beantwortung liegen bleiben werten . Kas¬
sel , den 17. April 1824 . ÄuS kurfürstl . hessischem ge¬
heimen Kabinet . «

Frankreich .
Paris , Montag , den 25 . April . Keine

Börse .
Den 26 April . Die Rente fing an mit 102 Fr .

So Cent . , schloß mit 102 Fr . 90 Cent - , und stand

« ach der Börse 103 Fr . 22 '/ - Cent . ; Bankaktien 1955;
kbn . spanische neue Anleihe 63 ; neapolitanische Anlei¬

he 95X -
Den 27 . April . Erster Kurs : Die Rente stand

102 Fr . 90 Cent . ; neapolitanische Anleihe 9 >5 ^ .
Der Präfekt von Skraßburg hat an die Maires ein

Rundschreiben ergehen lassen , wodurch sie berichtet wer¬
den , daß di « jungen Leute von 13 — 25 Jahren , wel¬
che Lust haben , in der kbnigl . Marine zu dienen , fick
unter die eine oder die andere Linienschiffsmannschaft ,
die zu Brest und zu Toulon errichtet wird , freiwillig
können anwerben lassen . Die Dienstzeit ist auf 8 Jahre
festgesezt. Die freiwillig Angeworbenen erhalten bei ih¬
rem Eintreffen beim Korps 50 Fr . als Emschiffnngsgra -

tifi .' uion - Alle Kleidungsstücke werden ihnen auf Ko¬
sten des Staats angeschaffk. Sie genießen auch viele
andere Vorlheile , sowohl in Rüksicht deö Dienstes , als
der Besoldung .

DaS Journal von Korsika vom 27 . März enthält
eine Angabe der in Korsika seit dem 24 . Januar 1824
verübten Verbrechen , aus welcher erhellt , daß in die¬
sem Ze . rraums von weniger als zwei Monaten 15 Morde
begangen , und nur ein Schuldiger bis jezt angehalte »
worden ist .

Lyon , den 17 . April . Gestern Nachmittags um.
4 Uhr hielt die Kommission der Gefängnisse unter dem
Vorsitze des Hrn . Bischoffs eine ausserordentliche Si¬
tzung , welcher auch der Hr . Präfekt und Generallicute -
nant beiwohnte » . Die Kommission ließ 5 wegen Scknl -
den gefangen sitzende Personen , deren Gläubiger sie be¬
zahlt hatte , in Freiheit setzen . Die zu diesem Liebes-
werke bestimmten Gelder rührten theilS von Geschenken,
theils von Beiträge » der Kommission selbst her . Als
der Hr . Bischof den Gefangenen die Wohlkhaten der
Kommission ankündigte , hielt er an jeden Einzelnen ei¬
ne kurze aus dem Herzen gesprochene ErmahnnngStede ,
die ihre Wirkung nicht verfehlt . , und begab sich darauf ,
in die Gefängnißkapclle , wo Se . Eminenz sämmtlicheg» .
Gefangenen Unterricht voll Salbung und christlicher Lie¬
be ertheilte .

ES ist ein erhebendes Schauspiel , die ersten Diener
der Religion in die Nackt der Gefängnisse hinabsteigcn ,
und Worte oes Trostes an die Unglüklichcn richten zu
sehen , welche die Schärfe des Gesetzes getroffen hat . Aber ,
es ist ein der ersten Apostel würdiges Werk , dle Ge¬
fängnisse zu besuchen, um mit den Liebesgaben der Gläubig ,
gen und seinen eigenen Ersparnissen die ' Fesseln armer

'
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Schuldner zu lösen , und sie der Gesellschaft und ihren
Familien zurükzugebcn .

Großbritannien .
London , den 24 . April Zprozent . konsol . Y6V« ;

spanische Bons von iö2i — 17/ ^ ; französische Anlei¬
he lö/2 Pr -

Dle englischen Zeitungen sind mit ellenlangen Auszü¬
gen auS den amerikanischen Provianzialjournalen von
Jamaika , Demerary u . s. w . angcfüllt . — Ueberall ,
auf den Antillen vorzüglich , scheint noch immer die
Angst vor einer allgemeinen Rebellion der Neger die Wei¬
ße » zu einer immer größeren Strenge zu verleiten . Man
hängt die Widerspenstigen und peitscht sie ohne Barm ,
Herzigkeit, und hofft , der Schrecken soll den Schrecken
bannen . ( ? ? ?)

Die Negierung hat monatlich 600 Pf . St . ( 67Zofl .
rhein . ) zur Unterstützung der nvthlcidenden spanischen
Emigranten auSgesezr . ( Coostitut .)

Eine ähnliche Masregel , glaubt man , wird auch rük -
sichtlich der Piemonteser und Neapolitaner stakt finden ,
die in Spanien gedient haben , und nun in England eine
Zuflucht suchen . ( Ebendas . )

O e st r e i ch .
Wien , den 24 . April . Metalliques 97 ^4 ; Bank¬

aktien 1090 .
Nach der Hrn . v . Ksaplovicz neu herausgege¬

benen ungarischen Statistik ist folgendes das
Verhältnis der verschiedenen christlichen Konfessionen :
Der bohr Adel und eine große Masse von Bauern ist
katholisch ; protestantisch sind eine ausserordentliche Men ,
ge von Edelleutcn des zweiten und dritten NangeS , so
wie viele Handwerker . Oie Kaufleute sind großenkheilS
alt - griechischer Religio » ( Raizen ) , und die unirren
Griechen bilden die Bevölkerung der Gränzen . — Der
Zahl nach rechnet man in

Ungarn 4,525,000 Katholiken ;
426,000 unirte Griechen ;
620,000 Lutheraner ;

6 1,196,000 Rcfortmirte ;
. > 1,666,000 nichtunirte Griechen .

8a . 6,655,000 Einwohner .
Portugal .

Zu Villa , Real , Hauptstadt der Provinz Tras os
Montes , sind einige Unruhen ausgebroche » , die etliche
Tage dauerten , und nur mit Gewalt der Waffen unter ,
drükt werde» konnten . Der Pöbel rief : Es lebe die
Königin k

Preuffen .
Berlin , den 25 . April . Es ist nun auch eine voll¬

ständige Beschreibung aller Feste und Huldigungen , wel¬
che in den Königreichen Preuffen und Baiern zur höch¬
sten Vermähiuugsfeier des durch ! . Kronprinzen Fried¬
rich Wilhelm von Preuffen k. H . mit der durchlauch¬
tigste » Prinzessin Elisa Ludovika von Baier » k . H . stakt
gesunde» haben , redigirt von Friedrich Förster , mir

Kupfern , Berlin 1824 — in der Maurer ' schen Buch¬
handlung erschienen.

Der neapolitanische ausserordentliche Gesandte und
bevollmächtigte Minister am hiesigen Hofe , MarquiS
v . Gaglicui , ist von hier nach Frankfurt a - M - abgereist .

Hier ist eine königs. Verordnung erschienen , wel¬
che für das Herzogthum Schlesien , die Grafschaft Glatz
und die Markgrafscbast Oberlausitz , wie auch für
Preussisch Sachsen , Provinzialstände errichtet .

Trier , den 20 . April . Die jeden Menschen anspre¬
chende Erscheinung : daß die für das zweite Quartal die¬
ses Jahrs in hiesiger Stadt für den 1 . d . M . angeordnet
gewesenen Assist » aus dem Grunde , weil keine in An¬
klagstand gcstzten Verbrecher vorhanden waren , nicht
gehalten werden konnten , verdient öffentlich bekannt zu
werden .

Sp a nk e n.
Madrid , den 22 . April . General Graf Bour -

mo» t ist vorgestern nach Paris abgcreiöt . ( Eroile . )
Am 11 . d . sind aus Andalusien gegen 50 mit Geld

beladene Maulthicre in Madrid bei der Schazkammeran »
gelangt .

Der Graf Achille de Jourffroy ist , als bei dem G » eb -
hardische » Anleheu an die spanische Regierung bethei »
ligt , in Madrid angekommen .

Wie der französische Moniteur auS Madrid meldet ,
dürfte der König von Spanien erst ae .; en de » Herbst nach
Madrid zurükkommen , u » d , ausser Aranjucz , auch
Escurial , Jldefonso u . s. w . besuchen.

Türkei .
Das Morning - Chronicle theilt ein Schreiben aus

Smyrna vom 6 . März mit , folgenden Inhalts : » Der
Pascha von Smyrna hatte geboten , Elia Bali , einen
angesehenen griechschen Kaufmann aus Smyrna , zu
verhaften . Dieser , noch zu rechter Zeit davon benach¬
richtigt , flüchtete sich auf ein englisches Handelsschiff .
Auf dieses verlangte der englische Konsul in Smyrna
von dem englischen Kapitän die Auslieferung des Grie¬
chen an die türkischen Behörde » . Der Kapitän verwei¬
gerte sie dreimal nacheinander , und begab sich endlich
an das Land , um dem Konsul gegen seine Forderung
Vorstellungen zu machen . «

» Oer Konsul ließ , statt diesen Vorstellungen Gehör
zu geben , den Kapitän verhaften , worauf die Janir -
scharen Befehl erhielten , sich an Bord deS englischen
Schiffes zu begeben , um den Griechen mit Gewalt a »
das Land zu schaffen . Glüklicherweist erfuhr der Befehls¬
haber einer englischen Fregatte den Vorfall , und schikre
eine gut ausgerüstete Schaluppe ab , die das türkische
Boot , das den Griechen an das Land führen sollte,
noch erreichte , den Griechen befreite , und ihn auf die
englische Fregatte brachte . Auf dieses verlangre der Be¬
fehlshaber der Fregatte von dein Konsul noch die Frei¬
lassung des englischen Kapitäns , und erzwang sie , als
der Konsul dieselbe verweigerte , mir gewaffneter Macht «

ES ist zu bemerken , daß der Spectateur oriental die-



ses Vorfalls , der dock in Smyrna selbst sich ereignet ha ,

den soll , nicht erwähnt .
Cairo , de » 15 . Febr . Unser Pascha hat gegen

25,000 Man » Truppen auSgeyvven , und eingcübt . Er

steht im Begriff , ein Regiment Reiterei zu errichten ,
das von europäischen Offizieren befehligt werden soll . Ec

har persönlich die neu ausgehobenen Truppen in Ober -

Egypten gemustert . Jorahim Pascha , sein noch einzi«

ger Sohn und Erbe , geht in das System und die Ab.

sichte» seines Vaters völlig ein .
Osman Aga steht an der Spitze der Geschäfte , und

thur , was in seiner Gewalt steht , um die Künste und

Wissenschaften in Egypten zu heben. Er hat früher

Frankreich und Italien bereist . In Italien studiren ge¬

genwärtig mehrere junge Kopte » auf Koste» des Pascha .

Der Pascha hat sich erboten , de» auö England nach

Egypten kommenden Dampfboocen alle mögliche Be¬

günstigung angedejhen zu lassen .
Amerika .

( Süda merikan i sche Freistaaten . )
BuenoS - AyreS .

BueiioS - AyreS , den 29 - Dez . Die franz . Fre¬

gatte Astre ' e , Kpt . Grivel , lag ftit dem 2t . d . M .

z » Montevideo vor Anker . Hr . Grivel , welcher die

sranzdf. Marine in den brasi ' lanischen Gewässern kom-

mandirt . har Hr » . Ribadavia , den Minister der aus¬

wärtigen Angelegenheiten , gesprochen , der ihn auf Vas

allerzuvorkommendfie ausgenommen hak . Kaustenle und

Sckiffskapitäue loden die freundliche Behandlung , wel¬

che sie an jenen Küsten erfahren . ( Privatbr .)
(B rasüien .)

Zu Para , wo gegen Ende des vorigen IahreS sich
eine Anzahl von den Engländern arrekirter , und an

Bord eines Schiffs gebrachter cingeboriier Aufrührer ,
wahrscheinlich in der Betrunkenheit , maffakrirl hatten ,
ist die Erbitterung gegen diese Nation » ach und nach

so hoch gestiegen, daß alle dort anwesenden Engländer
sich an Bord der Schiffe zu begeben , und de» Hasen zu
verlassen genökhigl gewesen sind . ( Lvnd . Evuc . )

Verschiedenes .

Das englisch - Schiff , Donna Earmelita , hat im

Südn '.eer , Goo .Zl südlicher Breite und 176". tl der

Lange nach dem Meridian von Greenvich , eine neue

Insel entdekt , die nach dem Kapitän , Hunters Erlaub

genannt wurde .
Her Moniteur enthält einen lesenswerthen , vom

Seemil,isterium bestätigten Aufsaz über die Mittel zur

Erhaltung der Gesundheit auf den Schiffen . Nach

diesem Aufsatze waren die bisher zu diesem Zwecke ,
nainlich der Reinigung der Lust in den Schiffen ange -

wendetcn Mittel , als Ventilatoren , Anwendung des

Feuers zur Luftverdünnung,c . unzureichend oder gar
unausführbar . Im Jahre 1Ü09 erfand der II . Wuetlig
eftien Apparat zur Luftreinigung auf Schiffen , in Spi¬

täler » , Schachten , und machte ihn in den Annalen der

medizinischen Polizei bekannt . Dieser Apparar besteht

aus einem Ofen von Eisenblech , der in der Mitte eine

große hohle Kugel von mit Eisenblech beschlagenem Ku¬

pfer mit zwei Luftröhren und einen Ausleerungskanal
hat . Dieser Ofen , zwei bis drei Stunden zweimal des

Tages geheizt , erneuert die Lust in einem Raume von

beiläufig 400 Kubiktoisen . Diese Erfindung ist mit gu¬

tem Erfolge auf mehreren französ . Schiffen eingeführt
worden .

Mit der Errichtung eines Leihhauses zu London , wo

der Wucher jezt noch zu 20 pCt . gesezlich erlaubt ist ,

scheint eS Ernst zu werden . ES kann kaum fehlen , dag

die ersten Unternehmer , selbst bei änsserst billigen Be¬

dingungen , nicht binnen sehr kurzer Zeit einen ganz
enormen Gewinn machen sollten . Die einzige Schwierigkeit
wird die Polizei einer solchen für England

ganz neuen Anstalt seyn. Nur die gediegenste

Festigkeit in Beobachtung der Formen und die unmittel¬

bare Protektion der Obrigkeit wird die erforderliche Ord¬

nung bewirken können. ( Staiesman .)

Pädagogik in Marokko . Wenn dem Kaiser

von Marokko ein Sohn geboren wird , so läßt er einen

unbescholtenen Mauren von altem Stamme kommen ,
und vertraut diesem den Knaben zur physische» und

moralischen Erziehung an , als wenn derselbe deS Mau¬

ren eigenes Kind wäre . — Nach vollendetem zwölften

Jahre des Knaben wird der Maure sammt seinem Zög¬

linge wieder an den Hof berufen , wo eine Versamm¬

lung von Gesezverständigen den leztern über den Koran ,
die Gesetze des Landesund die Grundsätze der Moral exa»

miisirt . Besteht er gut , so ist das Glük des MentorS

gemacht. Besteht er mit Schande , so wird der Lehrer

geviertheilt . ( Engl . Blätter . )

A . Wich mann , Redakteur.

Auszug aus den Karlsruher Witteruags «
beobachlungen .

ZO April . s Barometer . Therm . Hygr . Wind .

M . 6f 27 Z. 10,4 6 . ff 10,5 G . 45 G . NO .

M . 1L 27 Z. 9,6 L . ff22,4G . 32 G . SW ..
N . 9l 27 Z . 10.0 L. ff 16,0 G . 36 G . SW .

Heiter .

Theater - Anzeige .

Sonntag , den 2 . Mai : Die Sängerinnen auf dem

Lande , komische Oper in 2 Akten ; Musik von Fwra -

vanii . Hierauf : Liebesintriken auf der Frank¬

furter Messe , Posse in i Akt , nach Julius v . Voß

für die Bühne bearbeitet. — Hr . Wurm , den Marko

und den Joel Freund , als Gast .



608
K o „ z e r t - A n z « > g e.

Künftigen Montag , den 3 . Mai , wird auf vlelfarckrs Verlangen der königl . sächsische Kammersänger ,
Hr . Siebert , und dessen Schülerin , Dem . Klara
Sievert , vor ihrer Abreise nach Mannheim , im
Saale des badischen Hofes , ein großes Vokal -
u . Jnstrnmenralkonzert zu geben die Ehre haben ; wo ,
zu daS verehrte Publikum ergebenst eingeladen wird .

Der Konzertzettel wird die vorzutragcnde Reihe von
Eesangstücken bezeichnen , unter Venen sich mehrere
überall mit Beifall ausgenommrne Romanzen befinden
werden .

Billets im Subscriptionspreise von 48 kr . sind von
heute an bis Montag Nachmittag 5 Uhr im Darm -
siädker Hof zu haben . An der Kasse , welche um L
Uhr geöffnet wird , kostet daS Billet 1 fl . — Der An »
sang ist präzis 7 Uhr .

Karlsruhe , den 30 . April 1624 .

Literarische Anzeige .

Shakspeare .
Deutsch und Englisch

i n
eleganten und wohlfeilen Taschen¬

ausgaben
m t t

vielen Kupfern .

In allen Buchhandlungen ist un entg eidlich zu ha «
ben : eine ausführliche Ankündigung von :

Shaköpeares
sammtlichen dramatischen Werken

frei für die deutsche Bühne bearbeitet
von

Meyer
mit vielen Kupfern ,

»reiche äusserst elegante Ausgabe eben so durch ihren
innern Werth , als durch ihren unglaublich wohl¬
feilen Preis von vier Groschen sächsisch oder acht¬
zehn Kreuzer rheinisch für jedes Bändchen überraschen
muß .

Gleichzeitig erscheint in demselben Formate und in eben
so ansprechendem Aeufsern eine ganz korrekte Taschen¬
ausgabe ShakSpears in englischer Sprache nach Chal -
mers neuester verbesserter Edition ( London 182 z ) , un¬
ter dem Titel :

8ka !c8j06Lr8 pla ^ 8 eto .
mit deutschen Anmerkungen und einer Kritik über

jedes Drama begleitet
von

M e y e r
mit vielen Kupfern ,

di- wir allen denen , welche den Dichter in der bespräche
lesen und ohne kostbare Hülfsmittel v 0 lIk om me n verste¬
hen wollen , als unentbehrlich empfehlen können .

Der beispiellos niedrige Preis dieser Ausgabe ist drei
Groschen sächs . oder iZ ^ Kr . rhein ., wofür es baldi¬
ge Subskribenten noch obendrein dauerhaft brochirt
erhalten . — Alle Buchhandlungen nehmen Subscriptwn an .

Vorausbezahlung ist nickt norhwendig
Gotha , jm März 1824 .

Hennings '
sche Buchhandlung .

(Braun in Karlsruhe nimmt Bestellung , an . )

Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Da » och eine
Zahl Loose für die Ausspielung des Steckcnhofs unabgcsczi ist,
so wird die Anstalt getroffen werben , daß , so lange der Haupt¬
gewinn rwch nicht aus dem Rade gezogen »st , Loose um Preise
nach der steigenden Wahrscheinlichkeit des Gewinnens begeben
werden.

Die Ziehung wird im Saale des Museums vollzogen ; sie
beginnt am 3 . Mai Morgens g Uhr , und wirb so immer um
diese Zeit Morgens und Nachmittags 3 Uhr fongesezt .

Karlsruhe , den 3« . Aprit 1V2 - .
v . Sensburg ,

Vormund der Forstmeister v . Leusel ' scheu
Relikte ».

Beyertheim . ( Anzeige und Empfehlung )
Unterzeichneter macht dem verchrllchcn Publikum hiermit be¬
kannt , daß sein Bad , ganz nach der medizinisch - polizeilichen
Vorschrift eingerichtet , bereits für dieses Jahr wieder geöffnet
ist , und Laß zum beliebigen Gebrauche der Kunstbädcr , ala :
Stahl - , Dampf - , Schwefel - , Tusch - und Trvpsbäder , die
» bkhigen Einrichtungen güroffrn find ; womit er » och die An¬
zeige verbindet , daß seine Chaise täglich . w >c bisher , für Ge¬
sellschaften , welche gcweinschaftlia ) , n ' s Bad fahren wollen,
gegen die mäßige Zahlung von 1 ff , einschließlich des Trink¬
gelds , parat scyn werbe . Für rvgirende wird bestens gesorgt .
Daher er , bei zu hoffender günstiger Vadwittrrung , zahlrei¬
chem Zuspruch ciugegcn sieht.

Marke .
Karlsruhe . ( Kapital ) 3oo fl . Pfleggclder liegen

zum Ausleihen , gegen doppelte gerichtliche Versicherung und
5 pCr . Zinsen , parat . Wo , sagt das Zeiluugs - Komptvlr -

Karlsruhe . ( Ein Gärtner wird g< su ch «.) Der
Besitzer einer englischen Gartenanlage unweit einer Stadt im
Großherzoglhum Baden sucht bis November dieses IahrS ei¬
nen Gärtner , welcher Kunstsinn und Gcschmak für dergleichen
Anlage » mit den nbthigc » Kenntnissen für Geniüß - , Obst -
und Blume,ikuliur verbindet . Im IcitungS -Kompkolr wird
auf Anfragen nähere Auskunft erthcill

Mannheim . ( Anzeige ) St äffe und Bran¬
des , Pferdehändler ans Braunschweig , treffen mit einem gro¬
ßen Transport vorzüglich schöner Reit - und Wagenpferde am
Montag , als de» 5 . Mai , im Gasthaus zum weissen Adler
dahier zum bevorstehenden Maimarkt ein . Welches sie andiirch
den Kaufliebhabern ergebenst anzeigen .

Theater zu Ettlingen .
Sonntag , den Mai : Der Jud Abraham im Faß ,

oder : DaSMädrchen von berTonne , Possein ,
Akte» . Hierauf : Der Na chtw ä chte r , Posse in 1 Akt,
in Versen . — Der Anfang ist um vier Uhr .

Verleger und Drucker : PH . Macklot .
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